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Platzstraße

Außenspiegel
abgefahren

Rietberg-Neuenkirchen (gl).
Einen Fall von Fahrerflucht
meldet die Polizei: Am Freitag
zwischen 15.20 und 17.40 Uhr
wurde in Neuenkirchen ein
blauer Renault Modus auf dem
Parkstreifen der Platzstraße in
Höhe der Einmündung Am
Markt beschädigt. Der linke
Außenspiegel des Autos wurde
abgefahren. Der Verursacher
flüchtete von der Unfallstelle,
ohne sich um den entstandenen
Sachschaden zu kümmern und
ohne seine Personalien zu hin-
terlassen, teilt die Polizei mit.
Es entstand Sachschaden in
Höhe von 400 Euro.

Heute

Bittprozession 
in St. Anna Bokel

Rietberg-Bokel (gl). Die Kir-
chengemeinde St. Anna Bokel
lädt ein zur Bittprozession am
heutigen Montag. Beginn ist
um 18.30 Uhr in der Kirche,
anschließend führt die Prozes-
sion zum Hof Wiedemann, Zur
Flammenmühle 51, wo die Hei-
lige Messe gefeiert wird. Der
Abschluss der Prozession ist
wieder in der Kirche. Die ganze
Gemeinde und besonders auch
die Kommunionkinder mit ih-
ren Eltern sind eingeladen. 

Anmelden

Frühstück im
„Café Freiraum“

Rietberg (gl). Der nächste of-
fene Frühstückstreff im „Café
Freiraum“ findet am Mitt-
woch, 20. Mai, von 9.30 bis
11.30 Uhr statt. Eine Hebamme
wird über ihre Tätigkeit
(Schwangerenbetreuung, Ge-
burtsvorbereitung, Rückbil-
dungsgymnastik, Stillbera-
tung bis zum neunten Monat)
berichten und auf Fragen ein-
gehen. Eingeladen sind alle El-
tern, Alleinerziehende, alle die
gern kommen möchten, gern
auch mit Kindern. Anmeldun-
gen nimmt Katharina Kneuper
im Familienzentrum unter
w 05244/986316 entgegen.

24. Mai

Schützen fahren
nach Kerpen

Rietberg-Mastholte (gl). Die
Schützenbruderschaft St. Ja-
kobus Mastholte fährt am
Sonntag, 24. Mai, zum Bundes-
königinnentag nach Kerpen.
Abfahrt mit dem Bus ist um
6.30 Uhr ab Sittinger. Aus or-
ganisatorischen Gründen wer-
den die Schützen gebeten, sich
für diese Fahrt beim stellver-
tretenden Oberst Klaus Kemp-
kensteffen,w 02944/2943, an-
zumelden. Die Schützen soll-
ten anlässlich der Fahrt ihre
Uniform mit weißer Hose tra-
gen.

Jede Sekunde zählt: Bei den Wertungsläufen gingen 31 Seifenkisten in
drei Gruppen an den Start. Bilder: Tiemann

Seifenkistenrennen

Fliegende Pferde
und fauchende
Tiger auf Rädern
Von unserem Redaktionsmitglied
NINA TIEMANN

Rietberg-Westerwiehe (gl).
Vorne faucht er, hinten wedelt er
mit dem Schwanz: Der Tiger, der
am Sonntag die Lipplinger Stra-
ße heruntersaust, sieht ziemlich
echt aus. Nur die Räder verraten,
dass es sich um eine Seifenkiste
handelt. Am Steuer sitzt Friederi-
ke Herms. Sie gibt ihr Bestes, das
Gefährt möglichst schnell und si-
cher ins Ziel zu lenken.

Die Auszubildende der Firma
Union Knopf aus Bielefeld-Sen-
nestadt war gestern das erste Mal
beim Westerwieher Seifenkisten-
rennen am Start. Den Tiger hatte
sie gemeinsam mit Kollegen in
mühevoller Kleinarbeit selbst ge-
baut. „Der ist heute das zweite
Mal am Start. In Bielefeld war
Premiere.“

Insgesamt neun fantasievoll ge-
staltete Wagen gingen beim Jux-
kistenrennen an den Start. Dabei
waren auch Antonia Flüteotto
und Theresa Brüggenthies aus
Rietberg. Die beiden Zehnjähri-
gen starteten mit ihrer Kiste „Fly-
ing Horse“. Mit tatkräftiger Un-
terstützung der Familien hatten
sie die Kiste ganz im Stil eines
Römerwagens gebaut. Gezogen
von drei Schaukelpferden, eines
davon mit Flügeln ausgestattet.
Noch einen echten Hingucker
hatte die Kolping-Karnevalsge-
sellschaft an den Start geschickt:

Der „rote Baron“, der stolze 100
Kilogramm auf die Waage bringt,
hatte mit einer Seifenkiste nicht
mehr viel gemeinsam. Pilot Matt-
hias Knapp steuerte ihn über die
Renndistanz. Sechs Wochen lang
hatten er und seine Mitstreiter an
der vier Meter langen und 3,50
Meter breiten Holzkonstruktion
gearbeitet. Als Vorbild diente die
Fokker DR 1, das Flugzeug des
„roten Barons“ Manfred von
Richthofen. Bereits 2007 hatte die
Kolping-Karnevalsgesellschaft
mit einem Modell des Cafés See-
rose einen aufwändig gestalteten
Wagen an den Start gebracht.

In den Wertungsläufen hatten
sich am Sonntag 31 Starter in drei
verschiedenen Klassen auf die
Piste an der Lipplinger Straße
gewagt. Das von der Westerwie-
her Vereinegemeinschaft und
dem Stadtmarketing Rietberg or-
ganisierte Seifenkistenrennen
hatte auch am Rande der Renn-
strecke einiges zu bieten. Bei ei-
nem Frühschoppen spielte der
Musikverein Westerwiehe, die
Jungschützen der Schützenbru-
derschaft St. Laurentius Wester-
wiehe präsentierten ihre Scatt-
Anlage und auch Entertainer
Norbert Steltenkamp und die Li-
ne-Dance-Gruppe Lippstadt
sorgten für Abwechslung. Für al-
le Oldtimer-Fans hatten die Tre-
ckerfreunde Verl-Sürenheide ei-
ne Auswahl ihrer betagten und
gut gepflegten Traktoren-
Schätzchen ausgestellt.

Angriffslustig: Friederike Herms
rollte mit ihrer Tiger-Kiste die
Lipplinger Straße hinab.

100 Kilogramm bringt der „rote
Baron“ der Kolping-Karnevals-
gesellschaft auf die Waage.

Fliegende Pferde hatten Antonia Flüteotto (l.) und Theresa Brüggenthies aus Rietberg angespannt.Im Ziel: Am Fuße der Lipplinger Straße warteten die Zuschauer.

Cultura

Benefizkonzert für
das Kinderhospiz

Rietberg (gl). Drei Benefiz-
konzerte zugunsten des Kin-
derhospizes Balthasar in Olpe
haben die Westfalen-Big-Band
in Neuenkirchen und die St.-
Hubertus-Schützenbruder-
schaft bisher durchgeführt,
jetzt gibt es eine vierte Auflage
an neuer Wirkungsstätte. Im
Rundtheater Cultura spielen
die Instrumentalisten mit Un-
terstützung der Gesangssolis-
ten der Band am 25. Juni ab
20 Uhr auf. Mit dabei ist außer-
dem das Tanztheater Filou.
Seit sieben Jahren unterstüt-
zen die Neuenkirchener Schüt-
zen die Einrichtung und spen-
deten bisher mehr als 30 000
Euro.

Mit dem Wechsel von der
Aula der Hauptschule ins
Rundtheater tragen die Schüt-
zen der hohen Nachfrage nach
Eintrittskarten Rechnung. Die
Big-Band unter der Leitung
von Werner Thome begeistert
ihr Publikum seit mehr als 25
Jahren. Das Repertoire reicht
durch alle Stilrichtungen der
Big-Band-Musik von Glenn
Miller-Titeln bis hin zu mo-
dernsten Arrangements. 18 In-
strumentalisten und zwei Sän-
gerinnen sorgen für vergnügli-
che Stunden. 

Der Kartenvorverkauf für
die Veranstaltung am Don-
nerstag, 25. Juni, in Rietberg
hat bereits begonnen, Tickets
gibt es unter anderem bei Lotto
Kaiser. Vorbestellungen sind
auch per E-Mail möglich:

m.mertensotto@onlinehome.
de

Die Musikgemeinschaft Rietberger Jäger und die Musikfreunde Bokel hatten gestern zu einem gemeinsamen Konzert auf Brunsings Hof in Bokel
eingeladen. Auf dem Programm stand eine bunte Mischung aus modernen und zeitlosen Stücken. Bild: Helftewes

Rietberger Jäger / Musikfreunde Bokel

Musikalischer Frühschoppen kommt an
Rietberg-Bokel (vah). Die Mu-

sikgemeinschaft Rietberger Jäger
und die Musikfreunde Bokel be-
geisterten ihre Zuhörer mit einem
musikalischen Frühschoppen am
Sonntagmorgen. Trotz des teil-
weise strömenden Regens lockte
das Konzert der Musikgemein-
schaft die Zuhörer auf Brunsings
Hof nach Bokel.

„Im Voraus haben wir insge-
samt 60 Vereine angeschrieben“,
erklärte der musikalische Leiter
Andreas Göke. „Darunter viele

Throngemeinschaften und Schüt-
zenvereine.“ Gespielt wurde am
Sonntag „Querbeet“, von Unter-
haltungsmusik bis hin zu klassi-
scher Blasmusik. Für jeden der
Zuhörer war etwas dabei. So ern-
tete die Musikgemeinschaft viel
Applaus. Auch die Jugendgruppe,
die noch an das Orchester heran-
geführt wird, trat gestern im Rah-
men des Frühschoppens auf. Sie
wurde 2004 gegründet und be-
steht aus jungen Menschen zwi-
schen acht und 16 Jahren, die sich

für die Musik begeistern.
Die Formation der Musikge-

meinschaft aus Rietberger Jägern
und den Musikfreunden Bokel
hatte sich in den 70er-Jahren zu-
sammengeschlossen. Ihre Mit-
glieder sind zwischen 16 und 79
Jahre alt und zählen insgesamt
46 Musiker.

Seit 1969 ziehen die Musik-
freunde Bokel und die Rietberger
Jäger folglich gemeinsam los, um
viele Menschen mit ihrer Musik
zu begeistern. Auch auf den

Schützenfesten in der Umgebung
oder an Karneval ist die Musikge-
meinschaft immer aktiv. Jedoch
gibt es auch Auftritte außerhalb
der Region.

Auch auf Brunsings Hof an der
Brunnenstraße in Bokel sorgten
sie für gute Stimmung. Die 46
Musiker und die Jugendgruppe
spielten Lieder für jedermann.
Darunter waren Bekannte und
weniger bekannte Stücke.

1 www.rietberger-jaeger.de

St. Johannes

Öffnungszeiten
der Kirchen

Rietberg (gl). Die katholi-
sche Kirchengemeinde St. Jo-
hannes Baptist informiert da-
rüber, dass sowohl die Pfarr-
kirche als auch die Klosterkir-
che während der Woche stän-
dig bis zu den Gittern geöffnet
sind und zum stillen Gebet
einladen. Zu festgelegten Zei-
ten werden außerdem die Git-
tertore geöffnet: In der Klos-
terkirche freitags und sams-
tags von 14.30 bis 17.30 Uhr
sowie sonntags von 11.30 bis
17.30 Uhr und in der Pfarrkir-
che freitags von 14.30 bis 17.30
Uhr.


